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Regierungspressekonferenz – Sozialer Wohnungsbau 

 

Haag: Regierung wirkt hilflos bei Wohnungssituation 
 
Bürokratieabbau muss schneller gehen 

 
Die heutigen Aussagen von Ministerpräsident Kretschmann und Wohnungsbauministerin Razavi 
kommentiert der wohnungsbaupolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Friedrich Haag: 
 
„Als die 6000-Euro-Prämie für Schaffung von Sozialwohnungen von der Ministerin vor einigen Tagen 
freudig verkündet wurde, war ich überrascht, dass da mal ein neuer Vorschlag kam. Jetzt wurde das 
auch gleich wieder eingerollt: Heute stellte sich heraus, dass dieses Vorhaben weder ausgereift noch 
abgestimmt ist. Zielgerichtet und durchdacht wirkt das nicht. Das Geld würde besser für die 
Unterstützung der Schaffung eigenen Wohnraums verwendet, eine direkte Möglichkeit wäre etwa 
die Senkung der Grunderwerbssteuer. So würde man den Menschen im Land bei Eigentumserwerb 
unter die Arme greifen und den Wohnungsmarkt bedarfsorientiert entspannen. 
 
Warum Ministerin Razavi erst jetzt auf die Idee kommt, dass wir im Land Bürokratie abbauen 
müssen, ist mir ein Rätsel. Im neu gegründeten Wohnbau-Ministerium war man offenbar in den 
vergangenen zwei Jahren nur mit sich selbst beschäftigt. In dieser Zeit hätte man bereits jetzt gute 
und spürbare Fortschritte machen können.  
 
Wir brauchen jetzt Lösungen für bezahlbaren Wohnraum und nicht erst in sieben Jahren, wie es der 
Strategiedialog der Landesregierung vorsieht. Im Rahmen der Wohnraumallianz gab es schon viele 
gute Vorschläge, die bis jetzt kaum umgesetzt wurden. Wir brauchen nicht noch einen weiteren auf 
sieben Jahre angelegten Stuhlkreis und leere Ankündigungen, sondern endlich handfeste 
Maßnahmen. Die Wohnbaupolitik dieser Regierung wirkt insgesamt hilflos, ohnmächtig und 
unkoordiniert.“ 
 


